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Die Physik von Wasser und Eis hat trotz
�ber 100-j�hriger Erforschung noch
nichts von ihrer Faszination verloren,
und wahrscheinlich existieren auf
diesem Gebiet heutzutage mehr offene
Fragen denn je. Das physikalisch-che-
mische Verhalten des Wassermolek�ls,
die komplexen, ungew�hnlichen Eigen-
schaften des fl�ssigen Wassers und die
vielf�ltigen Morphologien der festen
Phasen bilden das Fundament f�r das
Verst�ndnis einer ganzen Reihe von
Ph�nomenen in den unterschiedlichsten
naturwissenschaftlichen Disziplinen.

Der vorliegende Tagungsband fasst
die 11. Internationale Konferenz zur
Physik und Chemie von Eis (PCI-2006)
zusammen, die im Juli 2006 in Bremer-
haven stattgefunden hat. In 76 Einzel-
beitr�gen dokumentieren weltweit aus-
gewiesene Forschergruppen ihre aktu-
ellen Arbeiten; die Themen decken den
gesamten Bereich dieses hochaktuellen

Forschungsgebietes ab. Dessen inter-
disziplin�rer Charakter spiegelt sich in
der Auswahl der Themen wider, die von
der Astronomie �ber Gletscherkunde
bis hin zur Biologie reichen. Aus me-
thodischer Sicht spannen die Beitr�ge
einen Bogen von der Experimentalphy-
sik �ber Computersimulationen und
Ab-initio-Rechnungen bis hin zu rein
theoretischen Arbeiten. Auch heute
noch ist es die physikalische Chemie des
„gew�hnlichen“, hexagonalen Eises, die
den zahlenm�ßig gr�ßten Anteil der
Beitr�ge darstellt, dicht gefolgt von den
Untersuchungen an festen Gashydraten
(Clathraten). Artikel zu den „exoti-
scheren“ Hochdruck-Eisphasen und den
amorphen Modifikationen des Wasser
runden die Themenvielfalt dieser
Tagung ab.

Auf dem Gebiet des gew�hnlichen
Eises stehen fundamentale Fragen zur
Struktur und Dynamik von Gitterde-
fekten und eingebauten Verunreinigun-
gen sowie Ordnungs-/Unordnungsph�-
nomene im Protonengitter im Zentrum
des Interesses. Neben den traditionellen
spektroskopischen Techniken beginnen
hier bereits Molekulardynamiksimula-
tionen und quantenmechanische Ab-
initio-Rechnungen das Arbeitsfeld zu
beherrschen. Auch bei den geologisch
relevanten Arbeiten zum Metamor-
phismus der Schnee- und Eisphasen ist,
alleine aus der Anzahl der Beitr�ge, der
Trend zur theoretischen Modellierung
und zur Computersimulation deutlich
erkennbar. Anders ist es offenbar noch

auf dem Gebiet der Clathrathydrate.
Hier sind es vorwiegend experimentelle,
spektroskopische Techniken, die zur
Erforschung der Stabilit�tsgrenzen, der
Wachstumsdynamik und des Stofftrans-
ports zum Einsatz kommen. Die vorge-
stellten Studien zu dieser auch techno-
logisch sehr brisanten Stoffklasse kon-
zentrieren sich auf Methan-, Kohlendi-
oxid- und Wasserstoff-Clathrate.

Das Buch ist als Tagungsband kon-
zipiert und richtet sich eindeutig an die
Fachleute auf diesem Gebiet. Es ist eine
unkommentierte Zusammenstellung
der Konferenzbeitr�ge, die sich aus-
nahmslos durch eine hohe Qualit�t
auszeichnen. Ein sehr ausf�hrliches,
sorgf�ltig ausgearbeitetes Sachregister
und eine Autorenliste erleichtern die
gezielte Suche von Informationen.
Dieses Buch will und kann kein Lehr-
buch ersetzen, wohl aber kann es als
sehr effizienter Einstieg in den aktuellen
Stand der Eisforschung genutzt werden.
Stellt man dieses Buch in den Kontext
der neun vorangegangenen Tagungs-
b�nde, die in einem Abstand von 4 bis 5
Jahren erschienen sind, so ist es zudem
ein wichtiges Dokument der histori-
schen Entwicklung �ber fast ein halbes
Jahrhundert in diesem Forschungspro-
jekt.
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